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DIOK verschiebt Emission der nächsten Anleihentranche 
 

Köln, 20. November 2019 – Der Vorstand der Diok RealEstate AG (DIOK) hat in 

Abstimmung mit den beteiligten Banken beschlossen, die aktuell geplante Emission der 

dritten Tranche der Unternehmensanleihe 2018/2023 auf das erste Halbjahr 2020 zu 

verschieben, vorbehaltlich der dann vorherrschenden Marktbedingungen. Grund dafür ist, 

dass die Kaufverträge für den Erwerb der Immobilien, die teilweise mit den 

Emissionserlösen finanziert werden sollen, aufschiebende Bedingungen enthalten, sodass 

die Kaufpreiszahlungen erst zu einem späteren Zeitpunkt als ursprünglich geplant fällig 

werden. Mit der Verschiebung der Anleihentranche ist keine Veränderung der 

Wachstumsziele der Gesellschaft verbunden. 

 

Weitere Informationen: www.diok-realestate.de 
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Über die Diok RealEstate AG 

Die Diok RealEstate AG (DIOK) ist ein auf deutsche Büroimmobilien spezialisiertes 

Immobilienunternehmen mit Sitz in Köln. Der Fokus der Gesellschaft liegt auf dem Aufbau 

eines attraktiven Büroimmobilienportfolios in guten bis sehr guten Mikrostandorten von 

Sekundärlagen. Alle personalintensiven Tätigkeiten wurden vollständig an Dritte vergeben 

und werden von der DIOK kontrolliert und gesteuert. Als aktiver Portfolio- und Asset-

Manager erzielt die DIOK damit einen stetigen Wertzuwachs und positiven Cash-Flow vom 

ersten Tag an. Durch eine gut gefüllte Akquisitionspipeline strebt DIOK mittelfristig an, ein 

Immobilienportfolio von Euro 1 Milliarde aufzubauen. 

http://www.diok-realestate.de/

